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Der neue Reichstag und
die Volksrechte

Von unſerm parlamentariſchen Mitarbeiter
t Unter den Aufgaben die dem neuen Reichstag er

wachſen ſteht nicht an letzter Stelle der Ausbau des
Staatsweſens nach wahrhaft konſtitutionellen

I6rundſätzen Für die Moderniſierung der Reichsver
faſung iſt jetzt eine Mehrheit vorhanden Der Verſuch der
Liberalen im vorigen Reichstage auf der Bahn des konſti
M tutionellen Ausbaues der Verfaſſung und der Erweiterung
der Volksrechte vorwärts zu kommen iſt an dem Widerſtand
der ſchwarz blauen Mehrheit geſcheitert Unter dem ſtarken
Eindruck der Novemberverhandlungen von 1908 und in der
Erkenntnis daß es ſo nicht weiter gehen könne wurden ſo
wohl von liberaler Seite wie vom Zentrum Anträge einge
bracht die endlich eine wirkliche Verantwortlichkeit
des Reichskanzlers geſetzlich feſtlegen wollten Die
Freiſinnigen hatten unabhängig davon ſchon im Februar
1907 einen Antrag Ablaß eingebracht wonach auf dem Wege
der Geſetzgebung die Verantwortlichkeit des Reichskanzlers

und ſeines Stellvertreters geregelt und verantwortliche
Reichsminiſter geſchaffen werden ſollten Nach den November
P debatten hat die Freiſinnige Fraktionsgemeinſchaft ein Ge
ſetz betreffend Abänderung der Verfaſſung des Deutſchen
Reiches eingebracht in dem hinter Art 17 der Verfaſſung
Beſtimmungen eingefügt werden ſollen daß ſich die Verant
wortlichkeit des Kanzlers nicht nur auf ſeine Amtsführung
ſondern auch auf alle Handlungen des Kaiſers
erſtrecken welche die innere oder äußere Politik des Reiches
zu beeinfluſſen geeignet ſind

Damit dieſe Verantwortlichkeit nicht in der Luft ſchwebt

ſollte der Reichstag das Recht der Anklage gegen den
Kanzler oder deſſen Stellvertreter erhalten falls zwei Drittel

der geſetzlichen Anzahl der Abgeordneten es beſchließen ſollte
der Kanzler unter Anklage geſtellt werden Die Anklage
ſollte wegen Verletzung der Reichsverfaſſung ſowie wegen
ſchwerer Gefährdung der Sicherheit oder Wohlfahrt des
Reiches erhoben werden können Zur Verhandlung und Ent

ſcheidung über die Anklage ſollte ein Staatsgerichts
hof am Reichsgericht zu Leipzig errichtet werden der aus
dem Präſidenten des Reichsgerichts und 12 Beiſitzern beſtehen

ſollte Die 12 Beiſitzer nebſt 12 Erſatzmännern ſollten bei
Beginn jeder Legislaturperiode vom Reichstag zwei Drittel
und vom Bundesrat ein Drittel gewählt werden Ferner

hatten die Freiſinnigen den Antrag eingebracht daß bei der
Beſprechung von Jnterpellationen die Stellung von An
trägen zugelaſſen wird Veantragt wurde ferner die Zu
laſſung von kur zen Anfragen vor Beginn der Tages

ordnung

Was die Erweiterung des Jnterpellations
rechts anlangt ſo iſt es ſtets ganz beſonders bei wichtigen
Fragen z B bei der Verhandlung über das Kaiſer

nterview als ſchwerer Mangel empfunden worden daß
am Ende der Beſprechung keine Veſchlußfaſſung ſtatthaft iſt
D ſich der Reichstag ausgeſprochen hat wenn die Redner

ſte erſchöpft iſt geht man zu einem anderen Punkte der

agesordnung über ohne daß man der Regierung durch die
nnahme eines Antrages Tadel oder Billigung oder eine
eiſung für die Zukunft geben kann Dieſer Mangel iſt auch

u der letzten Marokkodebatte ſchwer empfunden wor
en Bei dieſen Verhandlungen iſt wenigſtens ein Fort

de durchgeſetzt worden daß nämlich für die Folge über
rwerb oder die Abtretung von Kolonialland nicht ohne

Zuſtimmung der Volksvertretung entſchieden werden
Aber ebenſo wünſchenswert ſind andere Fortſchritte

ſie in den Anträgen und Geſetzentwürfen des Jahres
erſtrebt worden ſind

r erinnert ſich daß dieſe Anträge an die auf 28 Mit
er verſtärkte Geſchäftsordnungskommiſſion verwieſen

Wer hätte damals geglaubt daß ihre Ueberweiſung
m e Kommiſſion ihr Begräbnis bedeuten würde Alles

im Sande verlauſen

Zuerſt hat das Zentrum mit ſeiner hinterhaltigen Taktik
die Erweiterung des Jnterpellationsrechts ja ſelbſt die Ein
führung von kurzen Anfragen zu Fall gebracht indem es
gegen ſeine eigene kurz vorher ausgeſprochene Ueberzeugung

ſtimmte Und von der Kanzlerverantwortlichkeit wurde es
ganz ſtill als Fürſt Bülow geſtürzt war und die reaktio
näre Herrlichkeit des blau ſchwarzen Blocks errichtet wurde
Der einzige Gewinn der damaligen Novemberdebatten war
das Verſprechen des Kaiſers an den Fürſten Bülow die
Stetigkeit der Politik des Reiches unter Wahrung der ver
faſſungsmäßigen Verantwortlichkeit zu ſichern

Jetzt müſſen die Bemühungen wieder aufgenommen wer
den dem neuen Reichstage winkt hier eine große und ſchöne
Aufgabe das nachzuholen was der vorige ſchwarzblaue
Reichstag trotz günſtiger Gelegenheit unterlaſſen hat die
Erweiterung der Rechte des Reichstags im
Sinne jener Anträge Er würde ſich damit um die Wohl
fahrt des Reichs höchſt verdient machen
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lInterdependence
Die Nähe der Kriegsgefahr hat ein neues jnternationakes

Wort in die Diskuſſion gebracht das im Wörterſchatz aller
ziviliſierten Völker gut bewahrt und geachtet werden ſollte
Dr Alfons Goldſchmidt ſchreibt darüber in der Mün
chener Wochenſchrift März

Schon düſterte im Sommer 1911 der Kriegsfackelrauch
über Deutſchland Noch ſprang kein Funke herab Ein klei
nes Lodern in Afrika ein wildes Praſſeln in Aſien wir
blieben verſchont Doch kaum war die Beklemmung gewichen
hatten die fremden Schürer geſchwiegen da begann das
Raſſeln bei uns Einige der bekannten Ventilverbrecher
wollen die Freiheitsglut mit Menſchenſaft erſticken Weil
ſie Entwickelungsnotwendigkeiten nicht begreifen Kinder
furcht vor Eigentumserſchütterungen haben ohne Folgeſkrupel
und Humangewiſſen ſind ſchreien ſie nach Offenſive Sie holen
aus altgermaniſchen Rumpelkammern den Wortſchatz der
Heldenſagen ſchwingen die Keule und den Stabreim Einen
politiſchen Unmut zu kühlen ſetzen ſie Milliarden aufs Spiel
und planen mit Blut zu kilten was die Vernunft getrennt
Kein für das Geſamtwohl innig Beſorgter wird faul ſtehen
wenn die Not des Landes r Pulver und Stahl ruft Aber
auch kein Gutgeſinnter wird die Gewalt locken wenn noch
der Friede lächeln darf Wahlreſultate zu Kriegsgründen
machen heißt Leben und Wirtſchaft meucheln und die ſind
ſchlechte Patrioten die zu ſolchen Verbrechen die Staats
gewalt treiben wollen

Noch fächelt die Palme friſcht den Erwerbsgeiſt auf und
ſenkt ſich ſegnend über ein Millionenheer friedlicher Schöpfer
Dieſe Armee erobert ſchnell und beuteluſtig die Welt Noch
raſcher noch erfolgreicher würde W marſchieren wenn i
der Kleinmut der Heimatsbehörden ihr nachhinkte Nicht
Wegbahner iſt die Regierung dem Wirtſchaftsintellekt kaum
vermag ſie das rechtlich zu fixieren was der deutſche Kauf
mann faktiſch ſchon längſt erreicht Und doch hätte ſie das
größte Jntereſſe an ſolchem Schutz denn den Frieden welchen
ſie zu wahren ſich beſtrebt ſichert keiner ſo ſehr wie der Welt
kaufmann Er verwebt und verſippt die Wirtſchaftsinter
eſſen von Land zu Land und bringt es dahin daß ſelbſt der
Sieger beſiegt ſein kann Die haben nie
einen Blick in dieſe internationale Kapitalsgemeinſchaft ge
tan Hätten ſie es ſie wüßten daß ſelbſt der Stärkſte heut
verlieren kann Jm Londoner Jnſtitute of Bankers
hat kürzlich Norman Angell der internationalen Frie
densmiſſion des Kaufmanns des Bankiers einen Vortrag
gewidmet Er nannte die Wirtſchaftsverkittung die neue
Weltbrüderſchaft Jnterdependence Finanzfäden
hin und her haben die Nationalökonomen zu einer Welt
ökonomie verquickt Das internationale Finanzkapital
verſcheucht den Krieg hüben und drüben Wir haben keinen
Kolbertismus mehr und das Neomerkantiliſtiſche unſerer Zeit
läßt auch die ſiegreichſten Vernichtungskampagnen verluſt
bringend werden Gewiß Frankreichs Zeugungskraft ſtag
niert aber ſeine Geldkraft befruchtet unſere Jnduſtrie und
unſeren Handel Die Sucht den nationalen Grenzenſchutz
zu fördern bedeutet nichts anderes als den Ausdruck einer
immer intimeren internationalen Verſippung Der Neomer
kantilismus will nur die Werke erhalten die aus dem
Weltentauſch in die Heimat ſtrömen Wir ſperren uns um
international ſein zu können Die Separation iſt national
und welt wirtſchaftlich und damit durchaus modern Jnter
dependence geſchützter Nationalwirtſchaf
ten das iſt das Wirtſchaftszeichen unſerer Zeit

Auch Englands Superiorität beginnt in die Gemeinſamkeit überzugleiten Auch dieſe ſoheſ Wirtſchaftsmacht wird

ſich in dieſe Jnterdependence eingliedern müſſen je mäch
tiger andere Volkswirtſchaften insbeſondere die deutſche wer
den Sie wird ſich ſchützen müſſen und unter dem Schutze
noch internationaler werden als zuvor Was die Volkswirt
ſchaften ſo hinter Mauern ihre Kaufmannzsſtärke
ihre r kommt der Welt zugute u mittel
europäſſch exotiſch ſo getrennt wie abhängig Von Land
u Land fließt der Geldſtrom aus den Reſervoirs und in ſiehinein je nach der Ferderungeokonſtellation Das Mano

meter an einem Keſſel braucht nur Spannung zu zeigen 47reagiert die Welt darauf Vor jedem lege ch t
in England in Frankreich erzittern die Vörſenaller Länder Stenſrern e Wirtſchaften wie einſt
aibt es nicht mehr Der kalte rder das Geld iſt der
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wärmſte Fürſprecher des Friedens geworden Keine Menſch
lichkeitsmotive walten hier aber darauf kommt es zunächſt
nicht an Das Faktum der Jntereſſenverquickung genügt
wie es auch erreicht wurde Dieſen Prozeß ſoll man nur in
Zeiten äußerſter Not unterbrechen Dummköpfe haben nicht
das Recht mit rauhem Schwert zu trennen was die Wirt
ſchaftsintelligenz vereint

Die Etatsberatungen
im Landtage

Von unſerm parlamentariſchen Mitarbeiter
Drei ſtürmiſche Tage hat das Preußiſche Abgeordneten

haus hinter ſich An dem vorſichtig aufgeſtellten äußerſt gün
ſtigen Etat war im großen und ganzen ſeitens der Parteien
wenig auszuſetzen Die eingehende Kritik erfolgt ja auch erſt
in der Budgetkommiſſion und in der dann folgenden zweiten
Leſung des Etats Mit Ausnahme der konſervativen Partei
waren aber ſämtliche Parteien der Meinung daß das neue
Einkommenſteuergeſetz zu einem recht ungeeigneten
Zeitpunkte dem Landtage vorgelegt wird Wir Fortſchrittler
lehnen die Verewigung der Steuerzuſchläge ab weil die äußerſt
günſtige Finanzlage des Staates derartige Mehrforderungen
nicht rechtfertigt Vorbehaltlich einer gewiſſenhaften Prüfung
des Geſetzes in allen ſeinen Einzelheiten werden wir doch
kaum zu einer Annahme kommen Steuern auf Vorrat zu
bewilligen müſſen wir ablehnen und deshalb unſeren Antrag
vom vorigen Jahre wiederholen wonach die Quote der zu
erhebenden Einkommenſteuer nach dem jeweiligen Staats
bedarf alljährlich feſtgeſtellt werden ſoll Doch dieſe wichtige
finanzielle Frage wird noch bei anderen Gelegenheiten zu
erörtern ſein

Wie in anderen Jahren ſich die Etatsberatungen zu poli
tiſchen Aktionen erſten Ranges immermehr auszugeſtalten
pflegten ſo war diesmal der Grundton aller Reden die letzte
Reichstagswahl Der konſervative Führer Herr von Pappen
heim gewann es noch über ſich die Polemik zu vermeiden
Seine Rede ſchloß mit dem in konſervativen Kreiſen bekannten
Rufe nach einem ſtarken Preußen Die Forderung war dies
mal noch etwas mehr unterſtrichen 5 daß man heraus merkte
die konſervative Macht in Preußen für alle Zeiten feſt zu ver
ankern Herr Herold vom Zentrum konnte aber den Aerger
über die Verluſte des Zentrums bei der letzten Wahl nicht ver
winden und richtete deshalb ſchwere Angriffe gegen die libe
ralen Parteien Das Zentrum als Zionswächter Eine er
götzliche Sache für alle diejenigen welche die Schliche des Zen
trums kennen Das Zentrum der altbewährte Bundesfreund
der Sozialdemokraten Welfen und Polen Wenn jetzt andere
Parteien aus taktiſchen Gründen Zentrum und Konſervative
bei den Stichwahlen nicht unterſtützen und damit nur den
Fehdehandſchuh aufnehmen ſo ſteht es dem Blauſchwarzen
ſchlecht an die Entrüſteten zu Dr Herr Herold blieb aber
immerhin noch ruhig ſeinem Kampfgenoſſen von Hennigs
Techlin einem Draufgänger erſter Güte war es vorbehalten
eine ſcharfe Attacke zu reiten Die Reichs und preußiſche
Regierung erfuhr ſchweren Tadel Weshalb hat ſich aber
auch die Regierung nicht gemüßigt geſehen die blauſchwarzen
Blockgenoſſen als Retter des Vaterlandes hinzuſtellen Sie
die wie v Hennigs meinte ſich für das Vaterland verdient
gemacht hätten Offenbar hat dieſes große Verdienſt in der
Ablehnung der Reichserbſchaftsſteuer der Verewigung der
Liebesgaben und dem Sturz des Fürſten Bülow beſtanden
Die Regierung wird nun als der Sündenbock hingeſtelltnachdem den Siarhhworgen die Wahl eine Niederlage ge

bracht hat Statt aus den rn zu lernen weiſen ſie mit
Entrüſtung die Vorſchläge des Herrn v Zedlitz
urück Herr v Zedlitz deſſen Partei prozentual am meiſtenKerluſte gehabt hat bekundet wenigſtens einen gewiſſen guten

Willen Das iſt doch ein kleiner Fortſchritt Die Konſer
vativen rufen nach den militäriſchen Machtmitteln und ver
ſchließen ſich allen Verbeſſerungen Und dann wundern ſich
die Herren wenn die Liberalen eingerechnet die National
liberalen von ihnen immermehr abrücken

Der Führer der Nationalliberalen Abg Friedbergfand hier en in ſeiner Rede wie auch in häufigen
Zwiſchenrufen ſcharf abweiſende Töne Deshalb werden wohl
die Friedensſchalmeien welche Abg Herold nach ſeinen Aus
fällen gegen die Liberalen anſtimmte wenig Anklang inden
Gründliche Aenderung in der geſamten Politik Anerkennung
des liberalen Bürgertums als gleichberechtigten Faktor das
müſſen die Grundlagen eines künftigen Zuſammengehens ſein
Auf der Gleichberechtigung der Staatsbürger und der Aus
ſchaltung aller a auch die Gewähr zu einer
wirkſamen Bekämpfung der Sozialdemokratie gegeben Es iſt
bedauerlich daß die Sozialdemokratie ſo gewachſen iſt Von

ihr wird dem deutſchen Volke kein Heil widerſahren Sie
wird aber nur dann abnehmen wenn die Konſervativen von
der Herrſchaft im Staate ausgeſchaltet ſind

ieſe Richtung die auch der Hanſabund verfolgt iſt nach
den Reichstagswahlen auf dem Marſche Je mehr liberalerer
Geiſt in die Politik hineingelegt wird de beſſer für den
Beſtand der narchie und des Staates Die Monarchie iſt
durch den Ausfall der Wahlen in keiner Weiſe gefährdet Auch
110 Sozialdemokraten vermögen an dem bisherigen Zuſtande
nichts zu ändern Sollten ſie aber verſuchen ihre ſtaats
er chen Pläne zu verwirklichen ſo finden ſie bei den
Liberalen den ſchärfſten Widerſtand Die Liberalen werden
die nationale Fahne jederzeit allerdings in einemanderen Sinne als die Konſervativen Eine tiefe Kluft
trennt das liberale Bürgertum von der Soziaide mee
gemeinſam mit ihr aber war das Ziel Veſeitigung des blau

e Blocks Dieſes Ziel iſt erreicht zum Aerger
bisherigen Mehrheit Ob der neue Reichstag leiſtungs



ähig ſein wird laſſe man vorläufig da lnge ten Sollte dieeeken e wie bisher negodir ne n deſto beſſer für

die Liberalen Wenn dann die en e von den kon
ſervativen Parteien nicht zu rückſchrittlichen Maßnahmen
drängen läßt wird die Zeit kommen wo die ſozialdemokra
tiſche Flut im Abnehmen begriffen iſt e eordnete
vom Schlage eines Januſchauers und v Hennigs Techlin ſind
keine Männer die aus den Fehlern der Vergangenheit lernen
wollen Sie werden ſich weiter als die Stützen von Thron
und Altar hinſtellen und die Liberalen als Förderer des Um
ſturges bezeichnen Dabei wiſſen die Herren ganz genau daß
ſe den Wahlkampf weniger gegen die Sozialdemokratie ſon
ern in der Hauptſache mit den ſchmählichſten Waffen gegen

die Liberalen geführt haben Den Kampf mit der Sozial
demokratie hatte in erſter Linie der Liberalismus zu führen
Deshalb haben die Herren Konſervativen kein Recht ſich jetzt

die verläßlichſten Elemente hinzuſtellen Phariſäer und
euchler

Deutsches Reich
Her Dank des Kaiſers an den Berliner

Magiſtrat
Beim Berliner Magiſtrat iſt jetzt das Antwort

ſchreiben des Kaiſers auf die Adreſſe eingetroffen
die der Magiſtrat an den Kaiſer zur Feier ſeines Geburts

ar gerichtet hatte Das Schreiben hat folgenden Wort
aut

Der Magiſtrat hat mich zu meinem diesjährigen Ge
burtstag mit freundlichen Glückwünſchen begrüßt und mit
treuer Verehrung und Dankbarkeit des großen Königs Er
wähnung getan deſſen zweihundertjähriges Geburts
jubiläum das geſamte preußiſche und deutſche Volk ſoeben
einmütig begangen hat Beſondere Freude hat mir in der
Adreſſe der Ausdruck des lebhaften Jntereſſes an der mir
ſo am Herzen liegenden Fürſorge für die ſchulent
laſſene Jugend gewährt Große für die Wohl
fahrt des Landes ſchwerwiegende Aufgaben ſind auf
dieſem Gebiete noch zu löſen Es bedarf des aufopferungs
vollen Zuſammenwirkens aller von Liebe zur Jugend er
füllten Kreiſe um Erſprießliches zu leiſten die groß
ſtädtiſche Jugend an Körper und Geiſt zu kräftigen und
für reine Lebensfreuden empfänglich zu machen Jndem
ich die Mitarbeit der ſtädtiſchen Behörden und der Bürger
ſchaft meiner Haupt und Reſidenzſtadt Berlin an dieſem
ſegenverheißenden Werke mit aufrichtiger Befriedigung be
grüße ſpreche ich dem Magiſtrat für die mir zum Geburts
tag erwieſene Aufmerkſamkeit meinen Dank aus

Berlin im Schloß 31 Januar 1912
Wilhelm I

Der Kaiſer und die Wahl des Herrn Kaempf
Seit einigen Tagen wiſſen einzelne Blätter zu erzählen

daß der Kaiſer kürzlich bei einer Hoffeſtlichekit zum Ober
bürgermeiſter Kirſchner und anderen Herren ſich in heiteren
Worten über die Stichwahl im erſten Berliner Reichstags
wahlkreiſe und über den Sieg des fortſchrittlichen Abgeord
neten Kaempf geäußert und dabei bemerkt hat Mein
Schloßbezirk hat Herrn Kaempf herausgehauen ich habe miauch für ihn bemüht Was würde Bismarck wenn er e

lebte ſagen daß ich eine Art fortſchrittlicher Agi
tat e Tri en dis iſt richtig daß der Kaiſer ungefähr ſo geſprochen hatDie das gehört haben und wiſſen haben es e We
Oeffentlichkeit gebracht um nicht einer halb ſcherzhaften
Aeußerung die Bedeutung einer politiſchen Kundgebung bei
zulegen Die war ſie nicht und der Kaiſer hält ja auch mit
ſolchen in den letzten Jahren zurück Es wirkt daher komiſch
wenn jetzt die Deutſche Tageszeitung ernſthaft fragt m
den Kaiſer veranlaßt haben könnte ſich perſönlich für die
Wahl des Herrn Kaempf einzuſetzen und wenn ein anderes

Berliner Blatt ſogar verlangt daß ein entſchiedenes Dementi
dieſem Verſuche den Kaiſer für den mit der Sozialdemokratieverbündeten Fortſchritt zu reklamieren ein hnelles Ende

bereiten werde Wozu ſo ſchweres Geſchütz Wenn der Kai
ſer ſich befriedigt fühlt daß im erſten Berliner Wahlkreis
Herr Kaempf und nicht der Sozialdemokrat durchgedrungen
iſt ſo befindet er ſich in Uebereinſtimmung mitdem

und den preußiſchen Miniſtern die in
der Stichwahl für Herrn Kaempf zur Urne gegangen ſind
Und darüber mögen ſich nur diejenigen aufregen die wie die
Konſervativen zwar in der Wahl jedes Sozialdemo
kraten eine Gefahr für Monarchie und Reich zu erblicken be
haupten tatſächlich aber durch ihre Stichwahltaktik
die Wahl von Sozialdemokraten begünſtigt
und auch im erſten Berliner Wahlkreiſe zu
begünſtigen ſich bemüht haben

Wahlbetrachtungen des Kanzlerblattes
Die Nordd Allgem Ztg beſchäftigt ſich in ihrem Rück

blick faſt ausſchließlich mit den Wahlen inſonderheit auch mit
den Erfolgen der Sozialdemokratie Sie ſchreibt

Die Wahlbetrachtungen der Parteipreſſe haben die Flut
der gegenſeitigen Vorwürfe noch nicht erſchöpft Doch klingen
ſchon hier und da in die leidenſchaftliche Erörterung des
Vergangenen beſonnene Stimmen hinein die an die
bevorſtehenden gemeinſamen Aufgaben mahnen Wenn es
ſich dabei auch zunächſt um Prüfung des Terrains handelt
ſo verzeichnen wir doch gern ſolche Anſätze die für die Ent
wicklung der Beziehungen unter den ſtaatserhaltenden Par
teien wertvoll werden können Jn der praktiſchen Parla
mentsarbeit wird ſich bald herausſtellen müſſen ob der Wille
der Parteien ſtark genug iſt um die Erbitterung der letzten
Jahre die in der Wahlagitation kulminierte erfolgreich zu
überwinden

An Angriffen auf die Regierung hat es in der Preſſe
auch weiterhin nicht gefehlt Auch in den Etatsdebatten
des Abgeordnetenhauſes ſind ihr zahlreiche Vorwürfe gemacht
worden Die Derhandlungen im Reichstag werden der Re
gierung Gelegenheit geben ſich mit ihren Kritikern ausedn
anderzuſetzen Leider hat man auch den Vorgänger des

jetzigen Reichskanzlers mit Beſchuldigungen nicht verſchont
Die Kreuzzeitung iſt ſo weit gegangen demFürſten Bülow Jrreführung der ne a

vativen Parteiführer vorzuwerfen und von
vertraulichen Verſprechungen des Fürſten an den Liberalis
mus zu reden mit denen der Weg zur Schattenmonarchie und
zum Republikanismus gepflaſtert zu ſein pflege So beſtim t
dieſe Behauptungen auftreten ſo wenig ſind ſie begründet
Wir bedauern dieſe Angriffe auf den frühe
ren Reichskanzler um ſo lebhafter als er in der Ab
wehr nicht über die Freiheit des Parteipolitikers verfügt

Weiter heißt es in dem ſehr langen Artikel
Jm letzten Grunde hat die Sozialdemokratie

Vorteile geerntet ohne etwas von ihrem revolutionären Cha
rakter aufzugeben Sie hat ihn freilich während des Wahl
kampfes bis zur Schamloſigkeit verhüllt und verleugnet ein
ſchlagender Beweis übrigens für das lebhafte Bewußtſein bei
den Parteioberen daß der Sozialismus im letzten Extrem
und einmal demaskiert weit mehr Feinde vor ſich finden
wird als man den Genoſſen heute ſchon eingeſtehen möchte
Jn jener kurioſen Trockenheit womit er den eigenen Freun
den ſo leicht alle Freude an den Leiſtungen ſeines Scharfſinns
verderben kann hat Karl Kautsky in der Neuen Zeit be
reits die Wurzeln des Sieges unterſucht Es ſei nicht zu
bezweifeln meint er daß in der Teuerung die Haupttrieb
kraft der oppoſitionellen Stimmung bei den Maſſen lag
Hierzu bemerkt die Leipziger Zeitung daß bei den Wahlen
dieſer Umſtand allerdings eine erhebliche Rolle ſpielte aber
doch nur deshalb weil dieſe internationale Kalamität in der
ſkrupelloſeſten Weiſe agitatoriſch ausgenutzt und als eine
Folge der verfehlten Wirtſchaftspolitik ausgegeben wurde
Oft und beweiskräftig genug iſt dargelegt worden daß ge

rade dieſe Agitation erſt den Anlaß zu ganz unberechtigten
Steigerungen der Preiſe für Lebensbedürfniſſe abgaben und
daß das ſo überlaute Teuerungsgeſchrei übertrieben war
Wenn Kautsky ſchreibt unter der Teuerung hätten ebenſo
wie die Arbeiter auch die Angeſtellten und die kleinen
Leute gelitten ſo konſtatiert er nur Selbſtverſtändliches
das ganze deutſche Volk hatte darunter zu leiden und mußte
die durch die Ungunſt der Witterung hervorgerufene Ka
lamität ebenſo tragen wie die Bevölkerng anderer Länder
Behauptet der Verfaſſer aber weiter dieſen Maſſen ſei es
klar geworden daß nicht die Lohnerhöhungen an der Teue
rung ſchuld geweſen ſeien ſondern die ökonomiſche und
politiſche Herrſchaft der großen Ausbeuter ſo ſtellt er nur
eine Wirkung der Agitation feſt denn in Wirklichkeit habzn
die Lohnerhöhungen weit mehr zu den Preisſteigerungen bei
getragen als manche andere Urſachen Es iſt aber doch
intereſſant daß der Parteitheoretiker in einem ſo wichtigen
Punkte die Zugkraft des ſozialdemokratiſchen Programms
gar nicht erſt zur Diskuſſion ſtellen mag Dafür nennt er
freilich die äußere Handhabe der Agitation kühn eine Wurzel
des Sieges

Verletzung des Vertrages von Kiaufſchou
London 3 Februar

Nach chineſiſchen Berichten aus Hſutſchufu löſt ſich Tſchangh
ſuns Armee auf Die Soldaten treten in kleinen Truppen den
Heimweg an Jüanſchikai ſteht immer noch in Verhandlungen
mit den Revolutionären und man hofft auf eine baldige Ver
ſtändigung die die Spannung in Nordchina löſen wird Die
mengoliſchen Prinzen verſichern daß die Mongolei den Republi
kanern nicht folgen werde Jn der Mandſchurei bildet ſich eben
falls eine AUnabhängigkeitspartei doch wird die
Selbſtändigkeit der beiden Provinzen als ein Ding der Unmöglich
keit betrachtet ſo lange keine Hilfe von außen kommt Die Denk
ſchrift des Kabinetts die den Wortlaut der Abdankungsurkunde
gibt iſt fertig Halbamtlich verlautet daß die von der kaiſer
lichen Familie geforderten Privilegien den Mächten mitgeteilt
und dem zukünftigen Parlament zur Beſtätigung vorgelegt werden
ſollen Der Premier wartet darauf daß 20 000 Mann in Peking
zuſammengezogen ſind ehe er das Dekret veröffentlicht Eine revo
lutionäre Truppe iſt in Tſiano im neutralen Gebiet nahe bei
Kiautſchou angelangt Die Deutſchen haben gegen dieſen Bruch
des Kiautſchouvertrages proteſtiert Mit der deutſchen Firma
Diedrichſen iſt gegen Verpfändung von Beſitztum der chineſiſchen
Marchand Company ein Abkommen über eine Anleihe von zehn
Millionen Taels geſchloſſen worden Die Hongkong und
Schanghaibank haben den Revolutionären bereits drei Millionen
Taels vorgeſchoſſen

Nach einer ruſſiſchen Meldung aus Kwangtſchöngtſze hat der
Kommandant der 20 Diviſion in Mukden an Jüanſchikai tele
graphiert die Truppen der Mandſchurei ſeien bereit
dem Kaiſer treu zu dienen Weiter bittet der Kommandant Jüan
ſchikai die Schaffung einer konſtitutionellen Monarchie zu unter
ſtützen und ſeine Einwilligung zur Errichtung einer Republik zu
verſagen Der Gouverneur von Zizikar iſt von Tſchaoerhſün dem
Generalgouverneur der Mandſchurei ſeines Amtes enthoben

orden weil er ſich geweigert hat im Vezirke von Chailar die
chineſiſche Obrigkeit wiederherzuſtellen Da es an den nötigen
Mitteln zur Bildung neuer Truppenabteilungen fehlt iſt die
Zahlung der Gehälter an die Beamten einge
ſt e lIlt worden Die meiſten haben deshalb ihr Amt nieder
gelegt Die Verwaltung iſt vollkommen zerrüttet es werden
Unruhen befürchtet Die Bevölkerung verläßt die Stadt in Maſſen
und begibt ſich nach Norden

Eine Erklärung des Abgeordneten Karl Liebknecht

veröffentlicht der Vorwärts Es heißt darin u
Jn der Humanits ſoll ich als raſender Roland des

Antimilitarismus aufgetreten ſein und gleichzeitig möchte
man mich wegen eines Jnterviews das die Daily Newsveröffentlichen als Chauviniſten und als Renegaten an
meinen bisherigen antimilitariſtiſchen Anſchauungen dra
pieren ſo daß ich ſchon faſt in Gefahr bin zu einem
Staatsmann und Diplomaten in jenem beliebten Sinne
u avancieren Welcher Variété VPerwandlungskünſtler
önnte mit ſolchen Leiſtungen zu war Die Wahrheit

iſt einfach genug Jch habe den beiden Herren die
mich befragten erklärt daß nach meiner Ueber
zeugung Deutſchlands Defenſivkraft gegenüber einem fri
volen Ueberfall wie etwa dem italieniſchen gegen die
Türkei keineswegs durch die gewaltige Entwickelung der
Sozialdemokratie gelitten habe und leide daß aber aller
dings durch eben dieſe Entwickelung die provokatoriſchen
Tendenzen unſerer auswärtigen Politik trotz aller bonapartiſtiſchen Ablenkungs und Verwirrungsbeſtrebungen
weſentlich n und daß die 44 Millionen

ialdemokratiſcher Wähler ein gehöriges Gewicht in der
gſchale des Friedens bedeuteten

Der Reſt der Erklärung kann ohne Schaden wegbleiben
rts veröffentlicht ſie

Aufgebauſchte Belangloſigkeiten di
rift iſt durchaus zutreffend Jn der Tatre h über Militarismus oder äk ſſ

iſt völlig belanglos

Patteinachrichten

Die Landtagsfraktion der Fortſchrittlichehielt am Sonnabend eine Sitzung ab in e die a bsdarte
wahlen vorgenommen wurden Nachdem Abg Fiſchbeg dWiederwahl abgelehnt hatte wurde Abg Wiener ein
Abg Pachnicke als Abg Kindler als 3 Vorſitzend L
wählt Die übrigen Vorſtandsmitglieder wurden einſtit ge
wiedergewählt Das ſind Abg Delius Schriftführer in
Dr Schepp Stellvertreter Abg Peltaſohn Veiſitzer und an

Roſenow Schatzmeiſter ög
Heer nnd Flotte,

Ausrangierung des Panzers Oldenburg Das alte Lini
ſchiff Oldenburg gebaut Mitte der achtziger Jahre iſt durch
kaiſerliche Verfügung jetzt aus den Flottenliſten geſtrichen wer
da der neue Dreadnoughtpanzer Oldenburg
geſtellt ſein wird

Ueber

ntimititarismi an
t

z endemnächſt fert g

Kleine vermilchte Nachridten
Der Bundesrat erteilte in der Sitzung am Sonnabend d

Entwürfen eines Reichs und Staatsangehörte
keitsgeſetzes und eines Geſetzes zur Abänderung des Reich
militärgeſetzes ſowie des Geſetzes betreffend Aenderungen de
Wehrpflicht vom 11 Februar 1888 die Zuſtimmung t

Die Liberalen in Preußiſch Eylau Heiligenbeil und Labiau
Wehlau ſandten an den Reichstag Proteſte gegen die Wahlen
von Frommer und Maſſow Die Proteſte ſind mit zahlreichen
Unregelmäßigkeiten begründet t

Zum Untergang des A
Jn BVonchurch harrte trotz des ſtürmiſchen Wetters eine große

Menſchenmenge am Ufer um die Rettungsarbeiten zur Hebung
des geſunkenen Unterſeebootes A 3 zu verfolgen Erſt in der
Nacht gelang es jedoch die Lage des Schiffes mit Scheinwerfern
feſtzuſtellen Das Unterſeeboot ruht auf einer Sandbank 40 bis
50 Fuß tief unter dem Meeresſpiegel Die Rettungsarbeiten
mußten jedoch bald eingeſtellt werden Es dürfte noch einige
Tage dauern bis das geſunkene Unterſeeboot gehoben werden
kann

Der Wortlaut der
zwiſchen dem Deutſchen Kaiſer und der britiſchen Admiralität

gewechſelten Telegramme iſt folgender
Seine Majeſtät der Deutſche Kaiſer hat ſoeben ein Tele

gramm erhalten in dem ihm der Verluſt des Unterſeeboots
A 3 gemeldet wird Seine Majeſtät wünſcht ſein tiefemp

fundenes Beileid für die Hinterbliebenen der braven
Leute auszudrücken die ihr Leben bei dieſem ſchrecklichen Un
glück verloren haben gez Admiral von Müller

Die Admiralität antwortete darauf
Jch bitte Sie Seiner Kaiſerlichen Majeſtät für ſeine

Botſchaft der Sympathise die ſoeben eingelaufen iſt
und die Verſicherung zu danken daß dieſes Unglück die Offiziere
und Mannſchaften der britiſchen und deutſchen Flotte in ge
meinſamer Trauer vereinigt gez Der Erſte Lord der Ad
miralität

Bei näherer Betrachtung der beiden Telegramme wird der
Anſchein erweckt als ob im Telegramm des Kaiſers etwas fort
gelaſſen iſt oder die Antwort der Admiralität ungenau wieder
gegeben iſt

Auch König Georg hat ein Beileidstelegramm geſandt In
verſchiedenen Blättern wird beklagt daß die britiſche Unterſee
flotte nicht Mutterſchiffe wie die deutſche beſitzt die bei
dieſem Unfall von großem Nutzen geweſen wären und vielleicht

Menſchenleben hätten retten können Obwohl Deutſchland nur

land doch viel beſſer für ſolche Unglücksfälle vorbereitet Was
durch Mutterſchiffe geleiſtet werden könne habe Vulkan be
wieſen als D 3 im Hafen von Kiel ſank

00
eſsren Schiff
vreſuonkef Baby of

m

m

ar Mnder le nieht gedoſde
u an Körpergewicht abnehme

Milchzucke
Reineto Marke nach Professorvon Soxhlets Verfahren für gesunde un

kranke Säuglinge7 v h
nach wied Fehling seit 45 Jahre
bewährt als Katarrhmittel und Nährpy

Male txtr akt parat for Kinder Kranke nd Genesende

Malz Extrakt Hustenbonbons
wnerrolteht in Wohlgeschmack und losender Wirkung

L im
v

unter der Ueberſchrift I B Ageibekeso 44 Drogeortes ertklu

ein Unterſeeboot für je fünf engliſche beſitze ſei man in Deutſch J

e e

e



Linien
urch eine

worden

t fertig

end den

hörigPo J
a Reichs

Labiau

Wahlen
hlreichen

z

o

e große
Hebung

in der
werfern

40 bis
arbeiten

einige

werden

alität

n Tele
eeboots

femp
braven

en Un

r ſeine

fen iſt

ffiziere

in ge
er Ad

rd der

s fort
wieder

t In
terſee

die bei
elleicht

d nur
eutſch

Was

n be

e

III
men

J

r Dr

und

arg
pr 2
nde

e e

Ausland

Die Wirren in China
mmandant der 20 Diviſion in Mukden hat anJe tele raphiert die Truppen der Mandſchurei ſeien

en dem Kaſſe treu zu dienen Weiter bittet der Kom
Andant die Schaffung einer konſtitutionellen Monarchie zu
ierſtützen und feine Einwilligung zur Errichtung einer Re

publit zu verſagen

Negnus Menelik
Cranworth der ſoeben aus Abeſſinien zurückgelehtt in erklärte einem Berichterſtatter des Reuterſchen

Buregn her Hauptſtadt Abeſſiniens und in ihrer Umgebung
rrſcht große Unruhe r des immer ſtärker werdenden

Ferdachts daß Kaiſer Menelik geſtorben ſei Unter den
Häuptlingen iſt ein heftiger Kampf über die Thronfolge ent
ſrannt Die Europäer beginnen für ihre Sicherheit zu
fürchten Menelitk ſoll wie manche glauben in einem Palaſt
m Zentrum der Stadt leben wo auch der jugendliche Thron
folger wohnt Der Arzt der gelegentlich den kranken Kaiſer
acht bekommt nur eine ſorgſam in Tücher eingewickelte
lebende Geſtalt zu ſehen deren en verhüllt ſind ſo
daß auch er das geheimnisvolle Dunkel das Menelik umgibtz aufklären kann

Rooſevelts dritte Kandidatur
Aus Waſhington wird dem Daily Telegr gemeldet
Der Abgeordnete Glayden aus Texas hat im Repräſen

tantenhauſe eine Reſolution eingebracht durch die ſich das
Haus gegen eine dritte Präſidentſchaftsperiode desſelben Kan
didaten ausſprechen ſoll Die Reſolution die ſich natürlich
gegen Rooſevelt richtet wurde einer Kommiſſion überwieſen

Kleine Tagesnachrichten
Miniſterernennung

Wie verlautet iſt Talaat Bei zum türkiſchen Miniſter für
Poſt und Telegraphie ernannt worden
Der Exſchah

Wie beſtimmt verlautet iſt der Exrſchah jetzt endgültig
entſchloſſen Perſien zu verlaſſen Er wird vorausſicht
lich in Täbris die Regelung des Ruhegehalts abwarten
England und Rußland als Geldgeber

Wie man erfährt ſind Verhandlungen eröffnet worden für
einen baldigen Vorſchuß an die perſiſche Regierung
Ueber die Einzelheiten des geplanten Vorſchuſſes iſt nichts be
kannt es wird jedoch erklärt daß er etwa 400 000 Pfund Ster
ling betragen wird die zu gleichen Teilen von England und
Rußland aufgebracht werden ſollen
Die engliſch deutſche Freundſchaftsgeſellſchaft

appelliert in den Zeitungen an das engliſche Publikum um
finanzielle Unterſtützung ihrer Agitation Eine
Summe von 100 000 Mark wird als erforderlich bezeichnet

t

Vermischtes

Juwelenranb im Zug Lerlin Hannover
Vor einigen Tagen wurde im Zug Berlin Hannover ein

umfangreicher Juwelendiebſtahl verübt
Ein reicher Amerikaner namens Cieplik aus Winnipeg in

Kanada hatte ſich kurz nachdem der Zug Berlin verlaſſen hatte
zum Schlafen niedergelegt Jn ſeinem Abteil befanden ſich außer
ihm noch zwei junge Leute im Alter von 26 bis 28 Jahren Als
der Amerikaner kurz vor Hannover wieder erwachte waren feine
beiden Mitreifenden aus dem Coupé verſchwunden Jetzt ent
deckte er daß ſein Handkoffer in dem ſich wertvolle Schmuckgegen
ſtände befunden hatten erbrochen und ſeines Jnhalts beraubt
worden war Unzweifelhaft ſind die beiden jungen Leute die in
Berlin das Abteil beſtiegen hatten die Diebe Aus dem Hand
koffer ſind dem Amerikaner folgende Gegenſtände geſtohlen
worden zwei Brillantohrhänger im Wert von 800 Mark vier
goldene Damenuhren im Wert von 580 Mark zwei Herrenringe
im Wert von 250 Mark zwei Damenbrillantringe im Wert von
1500 Mark zwei goldene Herrenuhren im Wert von 500 Mark und
ein Damenpelz im Wert von 1800 Mark Außerdem wurden
aus dem Koffer noch 1800 Mark in barem Geld geſtohlen Die
Damenuhren ſind mit den Buchſtaben Z J K R und
J die Herrenuhren mit T C und J T gezeichnet

Der Amerikaner hat auf die Wiederbeſchaffung der ge
ſtohlenen Wertſachen eine Belohnung von 3000 Mark
ausgeſetzt

Der Seniorchef der Sektſirma Henkel
Wie ein Telegramm aus Wiesbaden meldet iſt dort Geheimer

Kommerzienrat Rudolf Henkel der Seniorchef der Sektkellerei
Senkel Co geſtorben

Die bekannte Firma die mit Erfolg verſucht hat den deutſchen
Sekt der ſolange zum Vorteil des franzöſiſchen zurückgeſetzt wurde
beim Publikum beliebt zu machen hatte urſprünglich ihren Sitz
in Mainz Jm Jahre 1909 vereinigte ſie auf die Jnitiative des
Verſtorbenen ihren in 50 Kellern zerſplitterten Betrieb in Bieb
rich Wiesbaden in einer neuen Anlage die an Faſſungskraft
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zweckmäßiger Anordnung und techniſchen Fortſchritien mit den
größten franzöſiſchen Champagnerhäuſern wetteifert Aus Anlaß
der Ueberſiedelung ſtiftete Geh Kommerzienrat Henkel eine große
Summe für wohltätige Zwecke Der Neubau an der BViebricher
Allee der eine Sehenswürdigkeit Wiesbadens iſt imponiert durch
die Anlage und Anordnung der inneren Einrichtung Den Mittel
punkt bildet die große Empfangshalle mit ihren Marmorwänden
und dem hohen Kuppeldach Hier iſt auch der Eingang zu den
Kellereien Fünf Stockwerke geht es hinunter in ein Labyrinth
von Räumen und Wegen Die Faſſungskraft der ganzen
Kellereien beträgt 13 Millionen Flaſchen Wein wovon drei
Millionen im Faß und zehn Millionen in Flaſchen gelagert
werden Auch das Henkel Muſeum befindet ſich im Keller hier
werden u a Proben von jedem Jahrgang zurückbehalten um einſt
Vergleiche anzuſtellen deren Ergebniſſe bei der Herſtellung von
Wert ſein können

Die Folgen der Fahnenflucht
Welch ſchreckliche Leiden die Fahnenflucht mit ſich bringen

kann mußte ein Rekrut namens Schlegel erfahren der wegen
eines kleinen Vergehens ſich ohne Urlaub am Mittwoch vor acht
Tagen aus ſeinem Freiberger Jägerbataillon entfernt hatte Die
Nacht zum Donnerstag verbrachte er im Walde Dort traf ihn
am Donnerstag früh der Waldarbeiter Barthel aus Börnichen
Dieſer teilte aus Mitleid mit dem jungen Soldaten ſein Frühſtück
mit ihm gab ihm aber den wohlmeinenden Rat ſich ſchleunigſt
wieder zu ſeinem Truppenteil zu begeben Das tat indes der
Ausreißer nicht er trieb ſich weiter in der Umgebung herum und
verſchaffte ſich Nachtlager auf dem Boden einer Scheune wo er
faſt vier Tage lang ohne jede Nahrung kampierte Endlich fand
man den Unglücklichen dem beide Beine erfroren waren

Das Vergehen wegen deſſen ſich Schlegel der Fahnenflucht
ſchuldig gemacht hatte iſt übrigens ſo gering daß ihn dafür nur
eine kleine Strafe getroffen haben würde

120 060 Mark wiedergefunden
Mit einem kleinen Schaden iſt der ruſſiſche Kaviarhändler

davongekommen der in der Nacht zum Dienstag in Berlin ſeine
Brieftaſche mit einigen hundert Mark in Papiergeld und 120 000
Mark in Wertpapieren verlor Ein junger Mann lieferte die
Taſche mit den Wertpapieren am Freitag bei der Polizei ab Das
Papiergeld fehlte ebenſo ein Wechſel über 20 000 Mark der jedoch
für einen anderen keinen Wert hat und durch deſſen Verluſt auch
der Ruſſe keinen Schaden erleidet Wie der Finder zu der Taſche
gekommen iſt weiß er ſelbſt nicht Der junge Mann machte eine
Bierreiſe die ſich durch einige Tatge und Nächte ausdehnte Am
Morgen erwachte er zu Hauſe ohne zu wiſſen wo er in den letzten
Tagen geweſen war Als er ſeine Taſchen und ſeine Börſe nach
ſah entdeckte er daß ihm viel mehr Geld fehlte als er nach ſeiner
Meinung ausgegeben haben konnte daß er dafür aber eine fremde
Brieftaſche mit ruſſiſchen Papieren beſaß Als er in den Zeitungen
von dem Verluſt des ruſſiſchen Kaviarhändlers las eilte er zur
Polizei um die Taſche abzugeben Er vermutet daß ihm die
Taſche irgendwo heimlich zugeſteckt worden iſt

Die Frau als Geſchworener
Zu einem eigentümlichen Beſchluß hat die Mitwirkung einer

Frau in einem Mordprozeß in Seattle im nordamerikaniſchen
Staate Waſhington geführt ſie war neben elf Männern als Ge
ſchworener ausgeloſt und der Prozeßrichter entſchied daß die Frau
auch nachts mit den übrigen Geſchworenen ſo lange in Klaufur
gehalten bis ſie ſich über ihr Urteil entſchieden haben und der Ob
mann den Wahrſpruch dem Gericht mitteilt manchmal dauert es
ſehr lange bis eine Einigung zuſtande kommt da der Wahrſpruch
einſtimmig erfolgen muß und es ſind ſchon Fälle vorge
kommen daß die Geſchworenen eine Woche lang unter Verſchluß
gehalten waren bis die Widerſtrebenden weich wurden und der
Spruch endlich zuſtande kam Um der prüden Welt keinen Anlaß
zu Gerede zu geben geſtattete jedoch der Vorſitzende daß das
Bett der Geſchworenen durch einen Schirm iſoliert wurde und
daß eine Frau als Wächterin die Nacht über bei ihr blieb

Rodelunfall Bei Karlsbad verunglückten drei Volks
ſchüler beim Rodeln indem der Schlitten an einem ſteilen
Abhang über eine Mauer auf die Straße hinabſtürzte Ein Knabe
war ſofort tot die beiden anderen wurden in hoffnungs
loſem Zuſtand ins Krankenhaus geſchafft

166 006 Mark in einem Begräbnisverein unterſchlagen Die
Unterſchlagungen im Münchener chriſtlichen katholiſchen Be
gräbnisverein durch den ehemaligen Kaſſierer Bartenhauſer über
die wir ſeinerzeit berichteten betragen wie nunmehr feſtgeſtellt iſt
über 166 000 Mark Die gerichtliche Verhandlung gegen Barten
hauſer wird kaum durchgeführt werden können weil dieſer an
Herzwaſſerſucht leidet

Zwangsverkauf des Bades Liebenſtein i Thüringen Das
bekannte Bad Liebenſtein das dem Direktor Polzin gehört und
über deſſen Vermögen das Konkursverfahren ſchwebt ſoll am
4 März im Zwangswege verkauft werden

Zwei Kinder erſtickt Ein ſchweres Brandunglück hat ſich kürz
lich in Templin zugetragen Jn der Moltkeſtraße 2 brach dort in
der Wohnung einer Witwe Karbe Feuer aus als die Frau ab
wefend war und die beiden vier und fünf Jahre alten Kinder ſich
allein in der Wohnung befanden Als man die Gefahr bemerkte
waren die beiden Kinder ſchon erſtickt Alle Wiederbelebungs
verſuche blieben ohne Erfolg Das Feuer ſolbſt das nur einige
Möbelſtücke erfaßt hatte konnte mit Leichtigkeit abgelöſcht werden

Liebestragödie in Hamburg Eine noch nicht aufgeklärte
Liebestragödie fand an der Außenalſter ihren Abſchluß Auf einer
Bank fanden Paſſanten ein aus mehreren Wunden blutendes

e

Am beziehen dureh
n Vertreter Carl Wicht Halle Saale Fernsprecher 3436

Paar ſitzen Der Mann erhob fich beim Herannahen der Paſſanten
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während das Mädchen tot auf die Bank ſank

id do Es handelt umden 19jährigen Kaufmann Bockmann und die gichacge Sein

Ahrend beide aus Magdebu r g die Freitag abend in Ham
burg eingetroffen waren Vockmann wurde i
gebracht wo er ausſagte das Mädchen habe Wert r rn
dann auf ſich ſelbſt geſchoſſen Da ſich die Schußwunde des Mädchens
aber in der linken Schläfe befindet ſo bedarf die Ausſage de
Kaufmanns noch der Nachprüfung Be es

Verhaftung des Reichsbankdiebes
deſſen Auftreten wir Anfang Dezember berichteten iſt jetzt in
Hamburg feſtgenommen worden Ein Oberbuchhalter der Haupt
buchhalterei der Reichsbank der ein beſonderes Dienſtzimmer hat
fand dort wie erinnerlich bei ſeiner Rückkehr von einem Urlaub
ein Pult geöffnet und des Inhalts von 700 Mark beraubt Der
Verdacht des Diebſtahls fiel auf den 17 Jahre alten Hausdiener
Heinrich Jllers der bei dem Kantinenwirt der Reichsbank be
ſchäftigt war Als Jllers hörte daß der Oberbuchhalter den
Diebſtahl entdeckt hatte verſchwand er Seine Spur führte nach
Hamburg und dort wurde er jetzt feſtgenommen

Ein Geiſer und ein JaspisBerg in der Wüſte Kalahari
Eine ſehr intereſſante Entdeckung machte der engliſche Minen
Ingenieur Pritchard der zu Ländermeſſungsarbeiten in die Nähe
der Wüſte Kalahari geſchickt worden war Er fand eine Berg
lehne die zum größten Teile aus reinem Jaspis beſtand und
343 den erſten Geiſer den man bisher in Südafrika ent
eckt hat

Der Reichsbankdieb über

Letzte Jachriehten
England und die Lagdadbahn

H T B Konſtantinopel 3 Febr Wie verlautet ſind
Beſprechungen zwiſchen der Pforte und der engliſchen Regie
rung bezüglich der letzten Strecke der Vagdadbahn bis Koweit
aufgenommen worden

Miniſterrat und Febensmittelſpekulatien
w Paris 3 Febr Jm heutigen Miniſterrat wurde die

ſpekulative Ausbeutung der Lebensmittel einer
eingehenden Beratung unterzogen Der Regierung iſt näm
lich die Anzeige zugegangen daß an der Pariſer Handelsbörſe
eine lebhafte Spekulation mit Lebensmitteln betrieben wird
beſonders in Getreide und Alkohol Der heutige
Miniſterrat hat beſchloſſen dem Treiben ein Ende zu machen

Zur Revolution in Portngal
x Liſſabon 3 Febr Ein Regierungsdekret teilt mit

daß nur die Militärbehörden berechtigt ſind Ver
haftungen vorzunehmen Wie es heißt ſoll der Verband
der Arbeiterſyndikate aufgelöſt werden Eine An
zahl Gefangene ſind aus der Provinz in Liſſabon eingetroffen
wo die Angeklagten ihrer Aburteilung entgegenſehen

Friedens konferenz 1912 und 1913

w London 3 Febr Wie verlautet wird die nächſte
interparlamentariſche Friedenskonferenz1913 nach dem Haag einberufen werden Sie ſoll gleich
zeitig mit der Einweihung des Friedenspalaſtes ſtattfinden
Die diesjährige Konſerenz dürfte vorausſichtlich nach Brüſſel
einberufen werden

Mazedoniſche Amtriebe
f Saloniki 3 Febr Nach hier vorliegenden Meldungen

iſt zwiſchen dem bulgariſcherevolutionären
Comités und der Vereinigung der ſogenannten Roten
Brüder eine Vereinbarung dahin getroffen worden in
der Zukunft eine ſtärkere revolutionäre Tätigkeit in
Monaſtir und auch in anderen bisher von der Revo
lution verſchont gebliebenen Gebieten zu entfalten Man
befürchtet für die nächſten Tage ein Attentat auf die Bank
von Saloniki in Monaſtir

Schneeſtürme

f Wien 3 Febr Privat Telegramm Aus allen
Länderteilen Oeſterreichs laufen Meldungen über ſtarke
Schneefälle und Schneeſtürme ein Namentlich in
Böhmen im Fichtel Erz und Rieſengebirge ſind mächtige
Schneemaſſen niedergegangen Der Verkehr mit den Ge
birgsorten iſt unterbrochen Prag iſt bis auf weiteres von
der Provinz abgeſchnitten Der Bahnverkehr mußte an vielen
Stellen eingeſtellt werden

v m2 Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Ausland und Letzte Nachrichten
Karl Meitner Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsblatt
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JFaul Scßauseill 6 Co
kommanditiert v d Anhalt Dessauischen Landesbank

Halle aS Bitterfeld Delitzsch u Bilenburg

mine Siehsſseheſ Gesehlehts ſereſn

Die nächste Sitrung findet Dienstax den G wehrunr
abends s Uhr im Hörsanl I des Zoologischen Instituts
Domplatz 4 in welcher Herr Protessor Dr V Haecker Halie überdas Thema öoer Famiilentypus der Habsburger u seine vorerbungs

gesehiehiſiehs Bedeutung a Lichtbildern sprechen wird statt

Verein für Feuerbestattung
in Halle a S und Umg E V

Mitgliederzahl es O70 Jahresbertrag 3 M
leistet seinen Mitgliedern bezw Angehörigen
beiEKinüscherungeuerheblicheVergünstigunxen
wniet Erleichterungen Näheres durch Satzungen undJahresbericht welche aut Wunsch zugesandt werden
Soicungon neuer Mitglieder durch Postkarte erbittet

Der Vorstanud
Tel 1293 Vorsitzender 3817 KassentührerNB Bei Beginn des nennen Geschüäftsjnhres bitten

wir um möglichst zahlreiche Anmeldungen 1143

Rotel zur Zörse
MarktplatzMeute und ſolgende Tage

Boclik chbi er

l

u 4

Würzburger
Nächſten Donnerstag

Schlachtefest
Ausſtoß vonWürzburger Woppelhoeh

1141 Hochachtungsvoll

Café Zörner
Großes

Schlachtelest
Sack Sacohsa

S t 3 S Bevorsugte WaldiageS Cüdharz Winterkuren
90 Wintersport

Längste Rodelbann des Harees
W W 4600 m Ausk Prosp duren

Städ isehe BadeverwaltungHotel Sohſſronhaus Bad Feeher Glanepunkt d Südnharzes mit Pens
Häaäusero Romant u a Jinterautembeit Ausk ert A Frind

Ludwig Riese

Montag

e Den
A 5 Febr

e e

An und Vorkauf
von Wertpapieren

ausländischen Banknoten

und Geldsorten

Cheok Annahme und Verzinsrng von
Conto Corrent Verkehr Spar Einlagen Depositen
Wechsel Verlosungs Kontrolle
Domiziletolle für Wochsel V rpi vat TrEinlösung von Coupons etc einzeln o

Weltberühmt

Hildebrand
Besonders empfehlenswert Deutsche NMilch bittere Schokolade

Staatsmedaille in Gold 1896

Der beste Beweis dass

Kifter
Flügel

Pidnos
auf der höchsten Stufe der Vollkommen
heit angelangt sind ist die Verleihung des

Srand W Turin lo11
Hallesche Rohronvorſo Akt Ges

Halle a Fernsprecher 903
Abteilung O

a Ilier Systeme

Besonders empfehlenswert

Eitagenheizungen
vom KüGecehenherd aus

Vigene Rohrhüste

Gentralheizungen

R iit n v mm el Tr

wahl

Leihweiſe und Aufertigung

Maskenkostüme
von einfachſter bis hocheleganteſter Ausführung

Peinlichſte Sauberkeit

170

Größte Aus
Prompteſte Bedienung

Thespis fr Iath Klemiehn h en e Bodo Quosdort Dresden A H
Moritzſtr Ib II Et im Hauſe d Löwenbräu Tel 3637

Preis iſte gratis und franko Jlluſtrierter Katalog mit über
200 bunt eolorierten neueſten Abbildungen gegen Einſ v 50

e WINTERKOREN
in windgesehüteter Lage und bei Kräftiger

Sonnebestrahlung bietet das
Sanatorium Finkenmühle

Post Mellendach l Thür Wald z
500 800 Meter Hoo z2227 IIILIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIII 22222222 22222223227

IIIIIIIIIIIIIIIIIIIIXIIIIIIIIIIIIIIIIITIIIIIIIIIXIIIIIIIIIIIIIIIIBad Nauheim Eleonoren Hospiz
Am Kurpark in nächſter Nähe der Badehäuſer Vornehm

eingerichtetes Haus mit Zentralheizung elektriſchem Licht Aufzug
uſw Zimmer mit voller Penſion nach Vereinbarung

u Telephon 437 et
Patentanwalt E ck

beipzigerstr 55 all a S re 3457

in der guten Qualität

liegt die Hilligkeit
Fragen Sie Ihren Arzt über

II
und

Wärmedauerkomnrewen

Unentbehrliches Linderungs und Heilmittel
bei heftigen und scohmerzhaften Auftreten3 von h Nieren und Blasen

J leiden Hexensehuss Ischias usw

C Klappenhach
Gummiwaren Spozial Gosehätt

Or Ulrichstr 41 Fernr 2674n a Rab 2rar Vor J

so und Liebe

Geschichten vom tiefen Leben

von Hans Sesefeld
Leuchtturm Verlag Dresden 19

Zentralheizungen

dicker 4 Wernedurg

ferenzenliste zu Dlensten

Zu beziehen durch jede Buchhandlung zum Preise
von 3 Mark cart gebunden 3 Mk 60 Pfg oder franko
vom Voerlag

Possoge neoler

Liohtapielhans
Halle Leipiigerſtr 88

Programm Wechsel
teden Mittwoch und Sonnabend

Beginn der Vorstellungen
Wochentags präciſe 4 UhrSonn u Feſttag n n

e pel s Hotel
und Restaurant
inhb Herm Madlo

Kegelbahnu Vereinszimmer
40 Personen tassend einige Tage

in der Woobe trei
Gleichreitig emptehle ieh meinen

g Mittagstischguten
zum Preise zu 85 t0 M

Warme Küche
bis Unr vachts

7

Gebrüder

Kakao
Schokolade

von HAmMBURG nach MAHEIRA
Canarischen insein
en en erzGilassigen P PWo iHAMBURG AMEBIKA LiNIE
mere Ruskunft wegen Pass
der WOERMRNM Litet

e EEE IIIRMERIXR L bei der HRAMBORG RAMER R L
Aifrika Dienst oder bel den Agenten beider Gesell

575

Stadt Theater

in Halle a S
Fernruf 1181

Direkt Geh Hofrat M Rionnrdg

Sountag den 4 Febrnar
nachmittags 3 Uhr

14 FremdenVorſtellung zu er
mäßigten Preiſen

Novität NovitätD Zum letzten Male
Die moderne Eva

Opereite in 5 Alten nach dem
Franzöſiſchen v Georg Okontowski
u Alfred Schoenfeld Muſik vonJean Gilbert Komponiſt von
Polniſche Wirtſchaft und Dio

keuſche Suſanne

Anf 3 Uhr Ende 6 Uhr
Abends Uhr

143 Vorſtellung im Abonnement
iertel

Jn der Neu Jnzenierung nach
dem Muſter des Münchener Hof

theaters

Der Freiſchütz
Romantiſche Oper in 3 Akten von

Fr Kind
Muſik von C M von Weber

Anf 7 z Uhr Ende nach 10 Uhr

Montag den 5 Februar
144 Vorſtellung im Abonnement

4 Viertel
Schülerkarten Mk 1,10 an dex

Tages und Abendkaſſe
Zum letzten Male

C0L BERG
Hiſtoriſches Schauſpiel

in 5 Akten von Paul Heyſe
Anf 7 Uhr Ende 10 Uhn

Dienstag den 6 Februar
145 Vorſtevng im Abonnement

3iertelNovität un 1 Male Novität

Heiligenwald
Das Märchen vom Heiligenwald

Luſtſpiel in 3 Akten von
Alfred Halm u Robert Saudeck
Wor und nach dem T eater im
Weinhaus Broskowski

deliknte Imbiss
zu ganz kleinen

iot ten
reiſen

nienard Wommirs

Halle a S Schmoerſtr 29Opiiſche Linſtalt 82
Große Auswahl billigſie Preiſe

seſtene Brlefmarken
von Chiva Haiti Kongon Siara Suc an x

eto alle verrehwer Preislzratis R Haym Naumbarg Saaleo 59

on e

e für e Sechlfte
bei der ERMAMM Linie

zchaften

Baensch
Dölan bei Halle S

Poſt u Ciſenb tat Fernruf Halle 1137
Geſchäftsbegründung 1872

Sohamottofahbrikato
für alle gewerblichen Zwecke in hochfeuerfeſtenvaſiſe chen hochſaueren und ſäure hSchamottemör tel u
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